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Presse-Information 

Der Glaube an ein Ziel versetzt Berge: 

Experten bezwingen Parasiten wie einst  
Sir Edmund Hillary den Mount Everest 
 
Internationaler Start für neues Tierarzneimittel in Neuseeland 
 
 
Christchurch (Neuseeland) / Leverkusen – Sir Edmund Hillary bezwang als erster 
Mensch den Mount Everest. Voraussetzung dafür ist neben guter Kondition eine hohe 
Motivation und ein klares Ziel, das auch die Bayer HealthCare-Experten hatten, als 
sie nach einem neuen Produkt zur Katzenentwurmung suchten. Das Ziel immer vor 
Augen, gelang ihnen nach einem langen „Marsch“ die Entwicklung eines neuen Tier-
arzneimittels auf der Basis von zwei Wirkstoffen. Einer davon ist neu und wurde von 
der Bayer HealthCare AG als erstem Unternehmen zu einem Tierarzneimittel entwik-
kelt.  
 
Beim Weltkongress der Veterinär-Parasitologen (World Association for the Advance-
ment of Veterinary Parasitology, WAAVP) in Christchurch (Neuseeland) stellten die 
Wissenschaftlicher Dr. Christian Epe (Hannover Veterinary College, Deutschland) und 
Craigh Reinemeyer, Ph.D. (East Tennesse Clinical Research, USA) den über 600 Wis-
senschaftlern aus aller Welt die beeindruckende Wirkung an Hand von Versuchsergeb-
nissen und Praxisstudien vor.  
 
Mit dem innovativen Tierarzneimittel läutet das Unternehmen eine neue Dimension 
der Entwurmung ein. Nach über 20 Jahren ist es damit Bayer HealthCare gelungen ein 
neues Anthelmintikum aus einer neuen chemischen Verbindungsklasse zu entwickeln. 
Als Spot-on-Präparat mit zwei Wirkstoffen konzipiert, ist Profender® das erste ver-
schreibungspflichtige, dermal zu verabreichende Produkt, das eine umfangreiche Ent-
wurmung aller relevanten Endoparasiten in nur einem Behandlungsschritt ermöglicht.  
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Dabei bestätigt Bayer HealthCare erneut seine Rolle als Erfinderunternehmen. Der seit 
30 Jahren weltweit anerkannte Wirkstoff (Praziquantel) hat bereits Maßstäbe in der Para-
sitenbekämpfung von Heim- und landwirtschaftlichen Nutztieren, und sogar dem Men-
schen gesetzt. Der zweite Wirkstoff (Emodepside) stammt aus einer neuen Wirkstoff-
klasse. Er wurde in Japan entdeckt, aber das vollständige Potential wurde von Bayer 
HealthCare’s Division Animal Health erkannt und für die Entwicklung eines Tierarznei-
mittels genutzt.  
 
„Erfinder“ Prof. Dr. Achim Harder aus dem Ressort Forschung und Entwicklung von 
Bayer HealthCare, Division Animal Health, erläuterte auf dem  Profender®-Sympo-
sium des WAAVP-Kongresses das neuartige Wirkprinzip und den langen Weg bis zur 
Zulassung. Die knappe und eher unwissenschaftliche Vorgabe lautete: Stressfrei und 
einfach zu handhaben.  
 
 „Am Beispiel des neuen Katzenentwurmungsmittels lässt sich besondern gut zeigen, 
dass unsere Produkte den Tieren helfen und einen Vorteil für unsere Kunden bringen. 
Zu der Darreichung einer Tablette zur Entwurmung haben wir jetzt eine einfache und 
stressfreie effiziente Behandlungsmethode entwickelt, die der Tierarzt und Tierbesit-
zer bequem und ohne großen Aufwand durchführen kann. Das ist im wahrsten Sinne 
des Wortes ‚Science for a better Life’“, erklärt Dr. Norbert Mencke, Leiter Technical 
Service für Kleintierprodukte bei Bayer HealthCare 
 
Sir Edmund Hillary, der den Mount Everest bezwang und später bis zum Südpol vor-
drang, ist der berühmte Abenteuer-Held aus Neuseeland und sprach im Anschluß an 
das WAAVP Profender-Symposium zu den Teilnehmern. In seinem Buch „Blick zum 
Gipfel“ erläuterte er sein anspruchsvolles Ziel mit den Worten „Während der gesam-
ten Entdeckungsreise war ich davon überzeugt, den Gipfel erreichen zu können.“ – 
Und alle wissen: Er kam an!      
 
Über die Bayer HealthCare AG: 
Die Bayer HealthCare AG ist eine Tochtergesellschaft der Bayer AG und gehört zu 
den weltweit führenden innovativen Unternehmen in der Gesundheitsversorgung mit 
Arzneimitteln und medizinischen Produkten. Der Teilkonzern Bayer HealthCare er-
zielte im Jahr 2004 einen Umsatz von rund 8,5 Milliarden Euro. 
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Das Unternehmen bündelt die Aktivitäten der Divisionen Animal Health, Biologische 
Produkte, Consumer Care, Diabetes Care, Diagnostika sowie Pharma und beschäftigte 
2004 weltweit 35.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
 
Ziel von Bayer HealthCare ist es, innovative Produkte zu erforschen, zu entwickeln, 
zu produzieren und zu vertreiben, um die Gesundheit von Mensch und Tier weltweit 
zu verbessern. Die Produkte dienen der Diagnose, der Vorsorge und der Behandlung 
von Krankheiten und leisten einen Beitrag zu einer besseren Lebensqualität.     
 
Die Division Animal Health der Bayer HealthCare AG gehört mit einem Umsatz von 
786 Millionen Euro (2004) zu den weltweit führenden Herstellern von Tierarzneimit-
teln für Hobby- und Nutztiere. Wichtigste Produkte sind die innovativen Parasitenmit-
tel für Hunde und Katzen wie Advantix®, Advantage®, Drontal®, Advocate® und das 
Antibiotika (Baytril®) gegen schwere bakterielle Infektionskrankheiten bei allen Tier-
arten. 
 
Leverkusen,    20. Oktober 2005 
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Zukunftsgerichtete Aussagen 
Diese Presseinformation enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf den gegenwärtigen An-
nahmen und Prognosen der Unternehmensleitung des Bayer-Konzerns beruhen. Verschiedene bekannte wie auch 
unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, 
die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Ein-
schätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die wir in Berichten an die Frankfurter Wert-
papierbörse sowie die amerikanische Wertpapieraufsichtsbehörde (inkl. Form 20-F) beschrieben haben. Die 
Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an 
zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 

 


